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www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

BLUMENROTH GmbH
Entsorgung • Recycling • Container • Transporte

• Wir stellen Container
   in allen Größen für  
    Geschäftskunden und  
    private Haushalte

• Entsorgung von 
    gefährlichen Abfällen
    (z.B. asbesthaltige Baustoffe,
    Dämmmaterial, Holz A IV)
   

kompetent • � exibel • preiswert • Abfallannahme  
    und Sortierung von 
    gängigen Abfällen
 
• Die Verwertung und   
    Rückführung der  
    Wertsto� e in den 
    Wirtschaftskreislauf

Tel.  0281 16 33 39-0
FAX 0281 16 33 39-54

Tel.  0281 942 349-0
FAX 0281 942 349-54

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

www.blumenroth.org www.gar-universal.de

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 7 - 13 Uhr 

Ihr Dienstleister in allen
Entsorgungsfragen!

GAR

Wir sind Entsorgungsfachbetrieb 
nach § 56 KrWG.

Ihre Fragen beantworten wir jederzeit 

und gerne - unverbindlich, zuverlässig, 

kenntnisreich, vertrauensvoll. 

Immobilienmakler am Ort | Rufen Sie uns an:

www.immobilienteam.de
Te l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

Dr. Dirk Mackscheidt Immobilien
IMMOBILIENTEAM.de

WAS
IST MEINE IMMOBILIE WERT ?

WER
IST DER KÄUFER ?

WIE
ERZIELE ICH DEN BESTEN PREIS?
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EVERGREEN!

JETZT WECHSELN:

KOSTENFREIE SERVICE-HOTLINE

ODER ONLINE UNTER
WWW.GEMEINDEWERKE-HUENXE.DE

0800 19 999 80
Mo – Fr: 7 – 19 Uhr, Sa: 8 – 16 Uhr

100 % ÖKOSTROM.

GARANTIERTER ENERGIEPREIS.

DURCH UND DURCH
ÖKOSTROM!

www.gemeindewerke-huenxe.de

Viele Veränderungen bedürfen großer Anstrengungen, um sie 
zu erreichen. Der Fußgänger muss die Führerscheinprüfung 
schaffen, um zum Autofahrer zu werden. Der Wechsel vom 
Lehrling zum Gesellen oder Meister ist auch mit Mühen ver-
bunden. Nur der Jahreswechsel fällt uns unverdient in den 
Schoß. Wir mussten nichts dafür tun, dass das Jahr 2017 nun 
da ist. 

Der Beginn eines neuen Jahres ist die Zeit der Verkündung 
guter Vorsätze oder Pläne. Es gibt kaum einen Wunsch oder 
Vorsatz, der noch nie ausgesprochen wurde. Glücklicherwei-
se gehen nicht alle Vorsätze und Wünsche in Erfüllung, denn 
dann hätten wir zum kommenden Jahreswechsel keine mehr.

Friedrich Wilhelm Nietzsche sagte einmal „Pläne machen und 
Vorsätze fassen bringt viele gute Empfindungen mit sich“. 

Das ist sicherlich richtig. Nützlicher ist in meinen Augen al-
lerdings der von einem unbekannten Autor ausgesprochene 
Rat „ Beginne das neue Jahr nicht mit einem großen Vorsatz, 
sondern mit einer kleinen Tat.“ 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen  
ein tatkräftiges Neues Jahr

Hans Nover
Vorsitzender der Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe e.V.
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„Dann geb ich mein Geld und krieg noch nicht
mal was dafür!“

Interview mit Ulf Lange, Volksbank Rhein-Lippe eG, und Reinhard Hoffacker, Niederrheinische Sparkasse 
RheinLippe. Das Interview führte Eduard Strych. Foto: Hans Nover

Ulf Lange ist Vorstandsmitglied 
der Volksbank Rhein-Lippe eG.

Reinhard Hoffacker ist der 
Generalbevollmächtigte Ab-
teilungsleiter Öffentlichkeits-
arbeit der Niederrheinischen 
Sparkasse RheinLippe.
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Teilen Sie die Meinung, dass in der Bankenwelt vieles in Unordnung ist?

Durch die Bankenkrise sind die Banken mit zahlreichen strengeren 
Regeln für das Eigenkapital konfrontiert worden. Behindert diese 
Reglementierung die geschäftlichen Aktivitäten? 

Viele Vorgaben sind recht personalintensiv. 
Was bedeutet das für Ihr Institut? 

Wie werden die Vorstände von Volksbanken und Sparkassen
kontrolliert? 

Volksbanken und Sparkassen müssen Geld verdienen. Kunden klagen 
oft, dass das durch Gebühren erfolgt! 

Geldanlage wird immer problematischer. Zinsen werden für 
Guthaben kaum noch gezahlt. 

Danke für dieses Gespräch.

Wenn Tagesgeld, das Sparbuch, eine kapitalbildende Lebensversiche-
rung kaum Rendite abwirft, sind Aktien eine Alternative?  

Ist der Einstieg in den Wohnungsbau eine Alternative? Preise für Häu-
ser ziehen in vielen Regionen ständig an! 

Die genossenschaftliche Bankengruppe hat als einzige Säule keine
staatlichen Hilfen während der Bankenkrise in Anspruch genommen.
Die Institute vor Ort haben einen anderen Stellenwert als 
Großbanken. Sie haben sich in der Finanz- und Wirtschaftskrise 
2007/8 als Stabilitätsfaktor erwiesen. 

Zu ergänzen ist, dass durch die Verbundhaftung der Sparkassen 
keine Kundeneinlage bei Sparkassen ausgefallen ist – die Gelder 
bei der Sparkasse sind sicher. Negative Nachrichten, die große 
Kreditinstitute betreffen, werden undifferenziert auf alle Institute 
übertragen. Volksbanken und Sparkassen sind regional verankerte 
Institute. Die Gelder dieser Institute werden in der Region für die 
Menschen vor Ort verwendet. Das Wissen um die Situation vor 
Ort ermöglicht eine zielgenaue Kreditvergabe. Großbanken, die 
aus der Ferne ihr Kreditgeschäft betreiben, verfügen oft nicht über 
diese Detailinformationen. 

Organisatorische und administrative Aufgaben binden personelle
und finanzielle Ressourcen. Zu fragen ist, ob die Regulatorik nicht
über das Ziel hinausschießt. Vieles hat eine gute Bank in der
Vergangenheit immer gemacht. Die erhöhten Eigenkapitalanfor-
derungen sind für uns kein begrenzender Faktor und werden schon 
heute von uns erfüllt. 

Die Kreditvergabe vor Ort ist von genauen Kenntnissen der 
Kreditnehmer bestimmt. Der Kundenberater kennt seine 

Kreditnehmer. Bei der Sparkasse wird ab einer bestimmten 
Kreditsumme ein zweites Votum bei einer Kreditvergabe eingeholt. 
Sind die Voten divergierend, wird an anderer Stelle, z.B. dem 
Risikoausschuss, entschieden. Durch die Vorgaben der Aufsicht 
werden die Grenzen der Kreditvergabe enger gezogen.

Ein Beispiel ist die Überwachung möglicher Geldwäsche. Hier muss 
Personal eingesetzt werden. Zahlungsströme werden überprüft, 
Meldelisten durch automatische Scanner erstellt, die von den Mit-
arbeitern überprüft werden müssen. Dies bedeutet einen hohen 
Zeitaufwand. Bisher sind bei der Sparkasse trotz des hohen perso-
nellen Aufwandes keine verbotenen Transaktionen entdeckt worden.

Sicherlich ist wichtig, ein Ordnungssystem zu haben. Das bedeutet
aber eine Mehrbelastung, z.B. durch eine ausufernde Dokumenta-
tionspflicht, die im Prinzip zwar richtig ist, in ihren Ausführungs-
bestimmungen aber oft über das Ziel hinausschießt. 

Durch Innenrevision, durch Prüfer des Rheinischen Sparkassen- 
und Giroverbandes, durch Sonderprüfungen der BaFin und durch 
Berichterstattungen in den Sparkassengremien wie Verwaltungsrat 
und Risikoausschuss bis hin zur EZB. Dadurch ist ein engmaschiges 
Netz der Überprüfungen vorhanden. 

Überprüfung der Handlungen eines Vorstandes sind wichtig. Die 
gewählten Mitglieder des Aufsichtsrates der Genossenschaft sind 

eine zusätzliche Kontrollinstanz vor Ort. Auch der Compliance-
Beauftragte ist hilfreich. 

Ein Konto mit der dazugehörigen Karte bietet den Kunden Freiheit. 
Diese Freiheit wird auch durch Personal vor Ort, Technik und 
Gebäude ermöglicht, was Kosten verursacht. Dienstleistungen in 
anderen Bereichen werden vom Kunden ebenfalls bezahlt. Der 
überwiegende Teil der Kunden sieht das genauso. Die Kunden 
sind mit den Leistungen der Sparkasse zufrieden, was aktuelle 
Kundenbefragungen belegen und auch durch das Wachstum in allen 
Bereichen untermauert wird. 

Das Preis-/Leistungsverhältnis im Vergleich zu Internetbanken 
mag vielleicht nicht ganz so günstig sein, dennoch zeigen 
Kundenbefragungen ein hohes Maß an Zufriedenheit. Die Zunahme 
an Kreditvergaben und Kundeneinlagen zeigt, dass Vertrauen und 
Kundennähe für viele wichtiger ist als ein kostenloses Konto bei 
einer Internetbank.

Die EZB hat ihre Aufgabe verlassen, die Geldwertstabilität zu 
sichern. Das ist ein Desaster. Für Kreditnehmer wie Häuslebauer 
oder Firmen sind Niedrigzinsen ein Vorteil. Für investierende  
Firmen sind jedoch Entwicklungschancen und Zukunftsperspektiven 
wichtiger als der Zinssatz. Schlimm sind die Nachteile der Niedrig-
zinsen. Sukzessive werden Vermögen vermindert, eine Riesenlücke 
in der Altersversorgung entsteht. Wenn für Lebensversicherungen 
demnächst nur noch geringe Garantiezinsen gezahlt werden und 
die Inflation dagegen gerechnet wird, ist mit einer kapitalbildenden 
Lebensversicherung kaum eine sinnvolle Alterssicherung zu leisten.

Auch für Anleger wie z.B. Stiftungen bedeuten auslaufende Geld-
anlagen, die zum Beispiel noch mit 3,75 % verzinst wurden, ein
Problem, da zur Zeit vielleicht noch 0,2 % erwirtschaftet werden 
können. Versicherer und Bausparkassen bekommen zunehmend 
Probleme. Unser bisher funktionierendes Finanzsystem wird 
ausgehebelt. Für die Altersvorsorge bedeutet das ein Umdenken 
damit es nicht zur allseits befürchteten Altersarmut kommt. Zum
Glück ist die Inflationsrate zur Zeit gering, sonst würden diese
negativen Aspekte die Situation noch verschärfen. 

Bundesbürger haben in der Vergangenheit vor allem auf Tagesgeld 
gesetzt und dadurch auf bessere Zinsen verzichtet. Durch einen 
sinnvollen Anlagemix ist es auch heute noch möglich, Erträge ober-
halb der Inflation zu erwirtschaften, wenn auch auf einem sehr nie-
drigen Niveau. Als Bank muss ich die Wünsche des Kunden berück-
sichtigen. Niemand sollte zu einer Anlage in Aktien überredet wer-
den. Aber wichtig wäre es, durch Aufklärung bereits in den Schulen
die Chancen der Beteiligung an Aktienvermögen aufzuzeigen. 

Einzelne Aktien haben teilweise eine enorme Schwankungsbreite, 
die oft die Nerven der Anleger strapazieren. Deshalb muss genau
überlegt werden, wie die Aktiendepots aufgebaut sein sollten. Eine
optimale Mischung von Risiko und Ertrag bieten hier Fonds. 

Für die Kreditvergabe beim Immobilienkauf gilt die Wohnimmobi-
lienkreditrichtlinie, die etliche Restriktionen beinhaltet. Es muss ge-
prüft werden, ob der Kunde das Darlehen zu Lebzeiten zurückzah-
len kann. Hier ist die deutsche Gesetzgebung über das Ziel hinaus-
geschossen. Die Bereitschaft, ein Haus zu verkaufen, nimmt ab, weil 
der erzielte Kaufpreis nicht mehr rentabel angelegt werden kann.

Durch die Niedrigzinsphase ist es für Hauskäufer im Moment 
schwieriger Eigenkapital anzusparen aber auch einfacher, Finanzie-
rung in Anspruch zu nehmen. Immobilien haben ihren Wert, der 
durch Lage und Ausstattung definiert wird. Dadurch gibt es eine 
entsprechende Spreizung bei den Immobilien. Wenn die Preise 
weiter stark steigen, kann es passieren, dass Teile der Bevölkerung 
nicht mehr in der Lage sein werden, Immobilien zu erwerben.
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Li – re: Parlamentarischen Staatssekretär Enak Ferlemann, Wirtschaftsförderer 
Martin Hapke, Wirtschaftsförderer Michael Häsel, Wirtschaftsförderer Friedhelm Koch

Foto: privat

Text: Hans Nover

Text: Michael Häsel

Text: Michael Häsel

Text und Fotos: Hans Nover

Immer gut informiert über die Arbeit von Rat und Verwaltung

Eröffnung der Autobahnpolizeiwache in Hünxe

Schnelles Internet durch Richtfunk

Integriertes kommunales Entwicklungskonzept (IKEK)

Rat und Verwaltung  transparent

Auch in dünn besiedelten Randlagen soll es künftig schnelles 
Internet geben. Dafür haben die Kommunen Hamminkeln, 
Hünxe und Schermbeck jetzt eine Förderung von 50.000 
Euro vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur erhalten.

Am 09. November durften die Wirtschaftsförderer Mar-
tin Hapke (Stadt Hamminkeln), Michael Häsel (Gemeinde 
Hünxe) und Friedhelm Koch (Gemeinde Schermbeck) den 
Förderbescheid vom Parlamentarischen Staatssekretär beim 
Bundesminister für Verkehr und digitale Infrastruktur Enak 
Ferlemann entgegennehmen. 

„Ziel ist es, auch die weißen Flecken in den Kommunen mit 
Bandbreiten von mindestens 50 Megabit pro Sekunde im 
Download zu versorgen“, sind sich die Wirtschaftsförderer 
einig. 

Mit weißen Flecken seien die Außenbereiche bzw. einzelne 
Häuser und Betriebe gemeint, die außerhalb der Ortskerne 
liegen und in absehbarer Zeit nicht leitungsgebunden er-
schlossen werden können. 

Die Kommunen wollen mit dieser Studie prüfen, ob und 
inwieweit eine Versorgung dieser Außenbereiche mit Richt-
funk funktionieren kann, mit welchen infrastrukturellen 
Maßnahmen und zu welchen Kosten eine solche Versorgung 
zu gewährleisten ist. Die drei Kommunen stehen bereits mit 
einigen Telekommunikationsanbietern in Kontakt. 
Der Staatssekretär betonte bei der Übergabe des Förderbe-
scheids, dass eine erfolgreiche Umsetzung der Richtfunklö-
sung eine Blaupause für andere ländliche Regionen Deutsch-
lands werden kann.

Wenn Sie immer sofort über die neuesten Entwicklungen in 
unserer Gemeinde informiert werden möchten, dann schrei-
ben Sie einfach eine Mail an:  
info@huenxe.de  (Betreff: „Newsletter amtliches Bekannt-
machungsblatt“).  
Sie werden dann umgehend informiert, wenn eine neue Be-
kanntmachung veröffentlicht wurde und können diese dann 
unter www.huenxe.de/de/inhalt/bekanntmachungen/  
nachlesen. 

Wenn Sie keine Internetverbindung haben oder lieber die 
Druckversion des Amtsblatts durchblättern möchten, müs-
sen Sie allerdings das Bürgerbüro des Rathauses aufsuchen. 

Zur Eröffnung der Autobahnpolizeiwache an der L463 waren 
Altbürgermeister Hermann Hansen sowie zahlreiche Vertre-
ter des Landes NRW und der Polizei gekommen. Als einziger 
Hünxer war Bürgermeister Dirk Buschmann anwesend. In 
den Ansprachen wurde deutlich, dass bei den beteiligten Be-
hörden der Standort am Bannemer Huck nicht unumstritten 
war. „Die Autobahnpolizei gehört direkt auf die Autobahn“ 
sagte Ministerialrat Dr. Klaus Schönenbroicher vom Innen-
ministerium, „dann können Reisende die Beamten direkt 
ansprechen. Das ist gesetzlich so geregelt. Punkt“. 
Passende Grundstücke standen dort aber nicht zur Verfü-
gung und so war der jetzige Standort ins Spiel gekommen. 
Elke Kolfen, Stellvertretende Leiterin des Bau- und Liegen-
schaftsbetriebs NRW dankte Hermann Hansen für seine 
große Hilfe beim langjährigen Grundstücks- und Genehmi-
gungsverfahren.  
Rüdiger Wollgramm, Leitender Polizeidirektor im Innenmi-
nisterium stellte den Sicherheitsgewinn durch die neue APW 
heraus. „Mobile Einbrecherbanden und andere Kriminelle 
nutzen gern Schnellstraßen“. Polizeipräsident Norbert Wes-
seler aus Düsseldorf übergab schließlich den symbolischen 
Schlüssel an Ingo Steinke, Wachleiter der APW Hünxe. 
„Eigentlich hätten wir heute schon das 10jährige Jubiläum 
feiern können“, kommentierte ein Betroffener die lange Pla- 
nungszeit. Dennoch war die Freude über die neue Wache groß.

Im Rahmen des NRW-Programms „Ländlicher Raum 2014-
2020“ unterstützt das Land Nordrhein-Westfalen ländliche 
Kommunen in der Anpassung an den demografischen und 
sozioökonomischen Wandel. 
Dörfer und Wohngebiete im Hünxer Gemeindegebiet wei-
terentwickeln und „zukunftsfest“ machen – das ist ein Hand-
lungsfeld in der Gemeindestrategie „Hünxe 2020“.  
Ein Baustein dazu: Ein so genanntes „Integriertes kommuna-
les Entwicklungskonzept“ (IKEK). Mit dem Konzept soll eine 
Gesamtstrategie für die zukünftige Entwicklung der Kom-
mune erarbeitet werden – und zwar im Schulterschluss mit 
den Bürgerinnen und Bürgern. Das Konzept soll dabei ein 
„Brückenschlag“ von strategischen Ansätzen und Zielen auf 
Ebene der Gemeinde Hünxe bis hin zur Umsetzung von ganz 
konkreten (Leit-)Projekten vor Ort sein. Mögliche Themen: 
die Grund- und Nahversorgung, soziale und technische Inf-
rastruktur, städtebauliche und Wirtschaftsentwicklung, aber 
auch Fragen der Mobilität. 

Ziel ist es, mit Hilfe des IKEK Problemlagen und Entwick-
lungsdefizite aufzudecken und abzubauen, eine zeitgemäße 
nachhaltige Weiterentwicklung gewachsener baulicher 
Strukturen anzustoßen und insgesamt die Attraktivität der 
Gemeinde Hünxe mit ihren Ortsteilen, die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit und die soziale Stabilität zu verbessern. 

Für die Erstellung des Konzeptes legt die Gemeinde großen 
Wert auf die Beteiligung ihrer Bürgerinnen und Bürger. 
„Sie sind quasi die ,Experten‘ für ihre Orte – hier haben sie 
die Chance, sich mit ihren Kenntnissen und Wünschen einzu-
bringen und ein erfolgreiches Handlungskonzept für die kom-
menden Jahre mit zu gestalten“, unterstreicht Bürgermeister 
Dirk Buschmann.

Was gibt´s Neues im Dorf? 
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925 Jahre
Hünxe

Festtage 2. Sept + 3. Sept 2017
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925 Jahre Hünxe – wir feiern

Jahreshauptversammlung der WGH e.V. 

1092 de Hungese zum ersten Mal erwähnt

Hünxe feiert Geburtstag

Zusammenkommen ist ein Beginn, zusammenbleiben ist ein Fortschritt, zusammenarbeiten
ist ein Erfolg.“ – Henry Ford 

Text: Bürgermeister Dirk Buschmann

Text: Bürgermeister Dirk Buschmann | Fotos: Hans Nover

Text: Hans Nover

1. Hünxer WirtschaftsDialog

Li – re: Heike Spöler, Ilona Klingenberg-Nover, Dr. Dirk Mackscheidt, Hans Nover 
Foto: privat

Fotos: Nover

Erstmals im Jahr 1092 urkundlich erwähnt, kann die Ge-
meinde Hünxe im Jahr 2017 auf eine 925 jährige Geschichte 
zurückblicken  

Am 1. Wochenende im September am 2. und 3.9.2017 findet 
das Festwochenende rund um das Rathaus der Gemeinde 
statt.  
925 Jahre Hünxe sind für uns Anlass für ein rauschendes 
Festwochenende – und zwar gemeinsam mit Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinen und all unseren Gästen. 
 
Das Wochenende soll Besucherinnen und Besucher aller 
Altersgruppen ansprechen und begeistern. Dabei sind sowohl 
Hünxerinnen und Hünxer als auch Gäste herzlich eingeladen 
mit uns zu feiern.

Am 1.11.2016 fand auf Einladung des Bürgermeisters ein 
Workshop zur Organisation des Festwochenendes statt. In 
diesem Workshop wurden Ideen für die Durchführung ge-
sammelt. In kleineren Arbeitsgruppen werden diese Ideen in 
den nächsten Wochen und Monaten gefiltert und aufbereitet. 
 
Verraten sei schon einmal: Es wird ein extra Jubiläums Bier 
für das Festjahr geben … 
Über das Programm werden wir in den nächsten Ausgaben 
berichten. 

Bürgermeister Buschmann und die Wirtschaftsgemeinschaft 
Hünxe e.V. hatten unter dem Motto  Kennenlernen, Vernet-
zen, Informationen austauschen und angeregt diskutieren am 
30.11.2016 zum Wirtschaftsdialog ins Café Nuyken eingela-
den.

Angesprochen waren Unternehmerinnen und Unternehmer 
aus der Gemeinde Hünxe. Ziel des 1. Wirtschaftsdialoges 
war es, den Grundstein zu einem regelmäßigen Austausch 
sowohl der Unternehmen untereinander, als auch mit den 
Mitarbeitern bei der Gemeindeverwaltung Hünxe zu legen. 

Der Wunsch zu einem solchen Treffen war in zahlreichen 
Gesprächen mit Hünxer Unternehmen geäußert worden.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen zum 1. die Vor-
stellung der dualen Studiengänge (Studium neben Beruf/
Ausbildung) an der Friedrich Althoff Akademie, die auf dem 
Gelände der ehemaligen Schachtanlage Lohberg in Dinslaken 
entstehen soll.  

Zum 2. wurden durch Mitarbeiter der Arbeitsagentur und 
des Jobcenters Wesel diverse Möglichkeiten zur Beschäfti-
gung anerkannter Flüchtlinge in heimischen Betrieben vorge-
stellt.  
Des Weiteren war genügend Raum für ein Kennenlernen in 
entspannter Atmosphäre. 
„Das war der Einstieg in regelmäßige Treffen der Unterneh-
merschaft und der Verwaltung der Gemeinde Hünxe, denn 
nur im Dialog lassen sich die Herausforderungen der Zukunft 
gemeinsam meistern! Ich stelle mir vor, dass 2x jährlich ein 
Wirtschaftsdialog stattfindet“, sagte Bürgermeister Busch-
mann. „Die folgenden Treffen sollen dann in den Räumlich-
keiten eines interessierten Betriebes stattfinden, der sich der 
Hünxer Unternehmerschaft vorstellen kann.“ 

Das nächste Treffen wurde für 2017 in den Räumlichkeiten 
der Firma Fahrschul-Akademie Niederrhein verabredet. 

Über eine sehr positive Entwicklung der Wirtschaftsgemein-
schaft Hünxe freute sich deren Vorsitzender Hans Nover auf 
der Jahreshauptversammlung des Marketingvereins. Die Zahl 
der Mitgliedsunternehmen ist im Vergleich zum Vorjahr um 
etwa 10% angestiegen und die gute Kassenlage des Vereins 
ermöglichte erstmals eine Investition zur Förderung der 
Infrastruktur in unserem Gemeindegebiet.  
Darüber hinaus wurde die ohnehin gute Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung weiter ausgebaut.  

Drei Beispiele dazu: 
• Im Frühjahr fand der von Verwaltung und Wirtschaftsge-
meinschaft organisierte Klimatag auf dem Gelände der 
Gesamtschule statt.  
• Im Sommer wurde der traditionelle Bürger-/Unternehmer- 
treff der WGH durch den Wirtschaftsförderer Michael 
Häsel unterstützt. Das Treffen war mit der Besichtigung der 
Wassergewinnungsanlagen der Gelsenwasser AG in Haltern 
verbunden. Dort erfuhren die interessierten Besucher 
Wissenswertes über die Wasserversorgung und über die 
Kooperation von Gelsenwasser mit den Gemeindewerken 
Hünxe. Der Prokurist der Gemeindewerke, Michael Häsel, 
begleitete die Exkursion.  
• Zum 1. Wirtschaftsdialog hatten Bürgermeister Dirk 
Buschmann und die Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe 
gemeinsam Gewerbetreibende aus dem ganzen Gemeinde-
gebiet eingeladen. 
  
Die Mitglieder der WGH wählten auf der gut besuchten 
Jahreshauptversammlung auch ihren neuen Vorstand:  
Erster Vorsitzender: Hans Nover, Zweiter Vorsitzender: 
Dr. Dirk Mackscheidt, Kassenwart: Heike Spöler 
Schriftführer: Ilona Klingenberg-Nover. Zu Kassenprüfern 
wurden André Rühl und Heiko Heidtmann gewählt. 
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Besonderheiten des Unternehmens

Zielgruppe | Auftraggeber | Kunden

Referenzen

Firmenphilosophie

Für die Zukunft wünsche ich mir/wünschen wir uns … 

Ausbildung & Praktika

Dienstleistungen & Produkte

Vorteile des Unternehmensstandort

Team

Text: Christel Giroud | Fotos: Hans Nover

Firmenporträt: 

Warum sind Sie Unternehmer geworden?

Schon als Kind fühlte ich mich pudelwohl in der Apotheke 
meines Vaters in Dorsten und wir spielten dort mit Hingabe 
„Apotheker“. Letztendlich erwuchs daraus der Wunsch, 
Pharmazie zu studieren und so lernte ich spielerisch, was 
später als Apothekerin beruflich auf mich zukam.  
Für mich ist es immer wieder schön, mit Menschen ins Ge-
spräch zu kommen, ihnen zu helfen und sie in Gesundheits-
fragen zu beraten. Nachdem ich im Februar 2008 meine Ap-
probation erhielt, war der Weg zu einer eigenen Apotheke 
frei. Allerdings dauerte dies noch ein wenig, denn zunächst 
durfte ich Erfahrung sammeln in der Inselapotheke auf Bal-
trum, ferner in Apotheken in Büderich, Bottrop, Dorsten, 
Limburg und in der damaligen Hirsch-Apotheke bei Herrn 
Müssener. Ende 2011 entstand plötzlich die Möglichkeit, die 
Hirsch-Apotheke zu übernehmen, da Herr Müssener diese 
zum Kauf anbot. Nach reiflicher Überlegung und Rückspra-
che mit meiner Familie ging ich dann diesen Schritt und über- 
übernahm als Jüngste im Team die Hirsch-Apotheke zum 
1.2.2012. Zur Seite standen und stehen mir heute noch altge-
diente Kräfte, die schon seit der Gründung der Apotheke im 
Einsatz sind, und junge Mitarbeiter, so dass wir alle Generati-
onen abdecken können.  
Der ursprüngliche Standort dieser Apotheke (eröffnet 
wurde sie am 1.8.1972) war in den Räumen des heutigen 
Fernsehgeschäftes Pannenbäcker auf der Dorstener Straße. 
Am 2.2.1981 erfolgte der Umzug zum Marktplatz. Da für 
mich und vielleicht auch für viele Hünxer Bürger der Begriff 
„die Apotheke Am Markt“ geläufig war, habe ich mich zum 
Namenswechsel von der „Hirsch-Apotheke“ zur „Markt-
Apotheke“ entschlossen.

Apotheker : Christiane Schult, Christiane Hipp  (Neuzugang 
ab 1.12.2016 ), Katrin Schult, Margarethe Drawert 
 
PTAs (pharmazeutisch-technische Angestellte):  
Gerda Fritsch, Hannelore Smola, Daniela Schult (spezialisiert 
auf das Anpassen von Kompressionsstrümpfen), Denise Cso-
mor, Sonja Wohlgemuth (Management-Report etc.)

PKA (pharmazeutisch-Kaufmänn. Angestellte): 
Brigitte Ullmann, Georg Schult (Bote und Technik-Experte), 
Monika Riedel (Reinigungskraft)

• Kompressionsstrümpfe anmessen beim Kunden vor Ort   
  morgens direkt nach dem Aufstehen 
• Beratung Naturheilkunde (Schüssler Salze, Homöopathie,   
  Komplexhomöopathie) 
• Schnelle Heimbelieferung des ortsansässigen  HEWAGs  
  durch kurze Wege zum Arzt 
• Auslieferung von Medikamenten für ältere, nicht mehr so  
  mobile Kunden 
• Rezeptabholung, Rezeptänderung bei Ärzten im Dorf 
• Medela Milchpumpenverleih 
• 24-Stunden-Notdienstbereitschaft 17 x im Jahr 
• Bandagen-Belieferung 
• Inkontinenz-Beratung und Pflegehilfsmittel-Belieferung 
• Vernetzung mit Arzt, Pflegedienst, Heim und Krankenkasse 
• Rezepturanfertigung und Methadonsubstitution  

Kunden in allen Altersschichten:  
• Schwangere, junge Mütter und Väter sind sehr dankbar für   
  Ratschläge zur sanften Medizin,  
• Kosmetikberatung: zuständig dafür sind Frau Wohlgemuth   
  und Frau Hipp 

• Präventions- und Gesundheitsfürsorge „Gesundheit steht   
  im Mittelpunkt“  
• den Kunden neben der Allopathie die natürlichen Heilme- 
  thoden wie zum Beispiel die Homöopathie, Schüssler-Salze,  
  Bach-Blüten und Aromatherapie zugänglich machen, 
• Vorträge, Prävention- und Gesundheitsberatung 

Dankbare und zufriedene Kunden, denen wir helfen konnten  

Gerne Pharmazie-Praktikanten  

Zentrale Lage – ideal auch für ältere Generationen 
Familiäre Atmosphäre  

Der Kunde ist König. Stets bemühen wir uns, freundlich zu 
sein und umfassend zu beraten. Wir vertragen auch Kritik. 

Die Kunden mögen weiterhin die Vorzüge einer Vor-Ort-
Betreuung und Versorgung nutzen.

Inhaberin Christiane Schult
Am Markt 7, 46569 Hünxe-Mitte

FON: 02858 6387
FAX:  02858 1629
Montag – Dienstag: 08.30 – 12.30 Uhr | 14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch:              08.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag – Freitag: 08.30 – 12.30 Uhr | 14.30 – 18.30 Uhr
Samstag:                09.00 – 13.00 Uhr
Wenn geschlossen: Rezepteinwurf möglich/Bestellung per FAX

Markt Apotheke

Kontakt- & Öffnungszeiten
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Telefon: 02858 2228
 Information & Anmeldung:

Junkersfeld 8 –  12 | Hünxe - Mitte
www.physiovital-huenxe.de

Fitness-Studio
Gerätetraining|Fitness-Kurse|Physio-Check

Fitness vor Ort!
► Ausdauertraining
► Krafttraining

Ein
ste
ige
r-

ang
ebo

te!

Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen

Am Marktplatz 7    Tel.: 02858 / 63 87
46569 Hünxe      Fax: 02858 / 16 29

Das gesamte Team der Markt Apotheke und ich
wünscht Ihnen einen gesunden Start 
ins Jahr 2017.

Öffnungszeiten 
Montag: 7.30 - 13 Uhr • Samstag: 7 - 13 Uhr
Dienstag - Freitag: 7.30 - 13 Uhr • 14.30 - 18.30 Uhr

• Wir bieten hausgemachte Eintöpfe.

   Möhren- und Sauerkraut-Eintopf
   Grünkohl- und Bohnen-Eintopf
   dazu unsere herzhaften Mettwürstchen
   oder Blutwurst zum braten.

• hausgemachter Panhas

    Wir beziehen unser Fleisch fast
    ausschließlich aus der Region!

Dorstener Str. 41, 46569 Hünxe • Telefon: 02858 2626
www.metzgerei-vlaswinkel.de

Sie können ganz beruhigt sein.
Einen Schaden regeln wir schnell und direkt – meistens gleich vor
Ort. Wir sind für Sie da, wenn es darauf ankommt.

Panstruga OHG
Inh. Panstruga und Hinz
Allianz Hauptvertretung
Flesgentor 4-6 Bahnhofstr. 86
46483Wesel 46562 Voerde

agentur.panstruga@allianz.de
www.allianz-panstruga.de

Tel. 02 81.47 36 62 30
Fax 02 81.47 36 62 31

Alltagsbegleitung 
und persönliche 

Betreuung für 
Senioren und 

Familien zu Hause

Tel.: 02858 - 5 82 44 - 0
Fax: 02858 - 5 82 44 -11
wesel@homeinstead.de
www.homeinstead.de

Kosten-

übernahme  

durch alle 

Pflegekassen 

möglich

• Betreuung zu Hause
• Begleitungsdienste
• Hilfen im Haushalt
• Grundpflege
• Demenzbetreuung
•  Entlastung pflegender 

Angehöriger

Nutzen 
Sie unsere 
Leistungen:

12 13

Dinslaken     Johannesplatz 5-7     02064 - 46011
Hünxe       Alte Dinslakener Str. 6     02858 - 82997

 - Regional und Persönlich - 

Lüneburger Heide• 

Spreewald• 

Bitburg• 

Weihnachtsmärkte • 
des Nordens

Erleben Sie auch 2017 wieder viele

spannende Reisen mit 

Neue Mitglieder

• Sprachkurse Englisch für Schüler in London und 
  Canterbury: Juniorkurse, Mittel- und Oberstufenkurse
• begleitete Klassenfahrten
• begleitete Studienfahrten

Geschäftsführerin: Marion Rademacher-Schwitte

Bannemer Feld 3 | 46569 Hünxe-Mitte
Fon:  02858 7646
FAX: 02858 1239

www.ssr-englischkurse.de
E-Mail: rademacher@ssr-englischkurse.de

Angebote

• innovative Haarfarben
• Trendfrisuren
• Frisuren für festliche Anlässe
• Gelnägel

Inhaberin: Petra Schenkel, Friseurmeisterin

Donnersbergstege 2 | 46569 Hünxe-Mitte
FON: 02858 | 1628

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag:   8.30 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag:                        14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag:                               8.00 Uhr – 13.00 Uhr

Angebote

Heike Hertger
Rechtsanwältin & NotarinPetras Haarstübchen

• Gesellschaftsrecht, Firmenrecht, Arbeitsrecht
• Familienrecht
• Beurkundungen, Vorsorgevollmachten, 
  Patientenverfügungen 

Alte Weseler Straße 18 | 46569 Hünxe-Mitte
Fon:  02858 2823
FAX: 02858 7434
E-Mail: RAin.Hertger@gmx.de

Bürozeiten:
Montag – Freitag:          9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag: 14.30 Uhr – 18.00 Uhr

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Schwerpunkte:



Unser Lindenblatt | Ausgabe # 27 | Winter 2017 www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Telefon: 02858 7745
E-Mail:  info@maler-benninghoff.de
Bannemer Feld 22, 46569 Hünxe
www.maler-benninghoff.de

Wir 
bilden
aus!

Anstrich- und Tapezierarbeiten,
Ausstellung, Verkauf nach Terminvereinbarung.  

SIE ERREICHEN UNS SCHNELL & EINFACH AUF VIELEN WEGEN!

     
NEUSTRASSE
 Neustr. 2–4 • 46535 Dinslaken • Tel. 411510

AM NEUTOR 
Am Neutor 24 • 46535 Dinslaken • Tel. 41040

BRUCKHAUSEN 
 Hauptstr. 57 • 46569 Hünxe • Tel. 38193

3 x RUNDUM GUT VERSORGT:

WhatsApp
0 20 64 41 15 10

Internet
www.malteser-apotheke.de

Nicht nur Ihre Medikamente liegen so schon 
vorbereitet in unserer Apotheke parat – Sie 
können sich auch tagesaktuell über unsere 
Aktionen informieren.

 Sprechen Sie uns an, 
        wir sind für Sie da!

facebook und twitter

MULTIMEDIAL

E-Mail
bestellung@malteser-apotheke.de

ordermed
Einladungscode: 99014255

vitabook
Einladungscode: 99014255

Ihre persönliche online
Gesundheitsakte

000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000100 

 

 Kranken- und Seniorenpflege 

 Behandlungspflege 

 Verhinderungspflege 

 Zusätzliche Betreuungsleistungen 

 Wundversorgung 

 Diabetesfachpflege 

 Hausnotruf 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

Dagmar Langenfurth 

 

 Pflegezentrum Langenfurth  
 

Hünxe 
Alte Dinslakener Str.6 
Tel. 02858 917778 

Voerde 
Frankfurter Str. 337 
Tel. 02855 9619966 

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an. 

Wir sind dort, wo Menschen uns brauchen! 

www.langenfurth.eu 
 

 

  

 

 

 

Es gibt sicherlich einige Gründe, wieso wir uns in zehn Jahren zu einem der bekanntesten 
und größten ambulanten Pflegeanbieter am Niederrhein entwickelt haben. Einer der 
wesentlichsten Gründe sind unsere qualifizierten und hoch motivierten Mitarbeiter.  
Es spricht sich einfach herum liebevoll und kompetent betreut zu werden. Entsprechend 
expandieren wir weiter und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  

- examinierte Pflegefachkräfte 

- Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) 

- Altenpfleger (m/w) 

  in Voll- und Teilzeit sowie auf 400 € Basis 
Sie wollen Ihre Fähigkeiten in der ambulanten Betreuung umsetzen. 
Sie wollen selbstständig, kreativ, patientenorientiert arbeiten und dabei 
Rückhalt in einem netten aufgeschlossenen Team haben! Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
 
Sie sind seit längerer Zeit aus dem Beruf? Sie haben sich eine Auszeit für Ihr Kind 
genommen? 
Gerne geben wir auch Wiedereinsteigern eine Chance und bieten dabei auch 
flexible Arbeitszeiten an.  
 

14 15



Fotos: © Hans Nover | Weitere Bilder unter www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Weihnachtsausstellung im Heimatmuseum

Sport- u. Gesundheitstag TVB

Weihnachtsmarkt am Tenderingssee

Am liebsten immer 40 im Haus der Begegnung

Kirmes Drevenack

Leuchtende Nächte, Flugplatz Schwarze Heide

Weihnachtsmarkt KrudenburgMartinszug in Hünxe

Möllebeckfest

Honigkirmes

Hünxe 
feiert! 
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KONTAKT
Unser Lindenblatt Frühling 2017

erscheint am 1. April 2017.

Redaktionsschluss und 

Anzeigenschluss: 3. Februar 2017

VORSCHAU

Ausgabe verpasst?
Alle Ausgaben (pdf) finden Sie auf
unserer Homepage.

Sie wünschen aktuelle Nachrichten und 
weiterführende Informationen?
Besuchen Sie uns auf 
Twitter.com | Facebook.com

FON:   02858 83 502

FAX:   02858 83 552

Mobil:  0177 5101 115

info@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Hans Nover:         h.nover@unser-lindenblatt.de

Vorsitzender; Fotos, Online-Redaktion

Unser Lindenblatt - Impressum
Zeitschrift für die Gemeinde Hünxe
Auflage 6000; erscheint 4 x im Jahr kostenlos;  
Herausgeber: WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V.
Vorsitzender: Hans Nover
Alte Weseler Str. 26, 46569 Hünxe

Alle Bilder, Grafiken und Texte sowie die von der WirtschaftsGemeinschaft
Hünxe e.V. gestalteten Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt. Mit Namen
gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V. wieder. Auch übernehmen wir für 
Gastbeiträge keine Haftung. Die Redaktion behält sich das Recht auf 
Veröffentlichung, Kürzung und Überarbeitung von eingereichten Texten und 
Bildern vor. Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird keine 
Haftung übernommen. Trotz sorgfältiger Prüfung der Quellen wird für den 
Inhalt der Zeitschrift Unser Lindenblatt keine Verantwortung übernommen.

wird kostenlos an alle Haushalte verteilt. Zusätzlich 
liegen aktuelle Hefte in folgenden Auslagestellen
für Sie bereit (solange der Vorrat reicht):

• Bruckhausen: Edeka, Möllebeck-Apotheke, 
  Sparkasse, Gaststätte Rühl 
• Bucholtwelmen: Blumenroth
• Drevenack: Edeka, Sparkasse, Volksbank
• Gartrop: Schützenhaus Gartrop-Bühl
• Hünxe-Mitte: Sparkasse, Volksbank, REWE,
  Blumen Iris, Rathaus, Metzgerei Vlaswinkel

Unser Lindenblatt

Redaktion
Redaktionsleitung: Hans Nover
Christel Giroud:    giroud@unser-lindenblatt.de
Eduard Strych:      e.strych@unser-lindenblatt.de

Layout & Satz, Bildredaktion,
Ilona Klingenberg-Nover | agentur66, Hünxe
i.nover@unser-lindenblatt.de

Lektorat: Eduard Strych

Anzeigen & Öffentlichkeitsarbeit
Christel Giroud:   giroud@unser-lindenblatt.de

Webmaster:      Sebastian Hoffmann
webmaster@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

Druck: RHIEM DRUCK, Voerde

Immer gut informiert!
Einfach scannen und auf
unserer Homepage Aktuelles
aus Hünxe erfahren.

t
Wir haben das Passende für Sie!

Das überzeugt:

•  Unsere tolle Auswahl an Böden & Türen
• Unsere gute Beratung
• Unsere Fachkenntnisse
• Unsere Qualität
• Unsere günstigen Preise

Türenvielfalt aus Holz, Dekor & Glas Parkett/Laminat/Vinyl/Designböden

Böden    •    Türen    •    Wand & Decke    •    Garten    •    Bauen mit Holz

HolzLand Mahl GmbH
Hunsdorferweg 29
46569 Hünxe-Drevenack
Tel. 0 28 58/91 41 - 0

Ö� nungszeiten:
Mo – Fr 8.00 –17.30 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr
www.holzland-mahl.de
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AUSSTELLUNG

Neue Mitglieder

18 19

http://qrserver.com

Firmenporträt: 
Metzgerei Vlaswinkel

WGH ist zu Gast in Bruckhausen!

Hengststation Schult

Gastautor: Hans Alefs

Helden zeigen ihr Können in Bruckhausen

Local Heroe 2017

• Gesichtsbehandlungen für alle Altersgruppen
• Braut-Make-up
• Make-up Beratung und Workshops
• Pflegeproduktberatung

Sandra Kubik
Kosmetikerin und Visagistin

Alte Weseler Straße 8 | 46569 Hünxe-Mitte
Telefon: 02858 | 918 118

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 09.30 Uhr – 15.00 Uhr
Montag & Dienstag:     19.00 Uhr – 21.00 Uhr
Freitag:                       09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Angebote

Ruhr 2010 – sechs Jahre ist es her, dass viele Helden auf 
etlichen Veranstaltungen im Ruhrgebiet Gelegenheit hatten, 
ihr Können zu zeigen. Auch in Hünxe gab es so einiges zu 
sehen und zu hören. Wer erinnert sich nicht gerne daran?

In der Ev. Kirche „Unsere Arche“ in Hünxe-Bruckhausen 
hatten sich damals „zwischen den Jahren“ viele Künstler und 
Musikgruppen aus Hünxe und Umgebung zu einem großen 
Event getroffen, um gemeinsam dieses besondere Jahr 
ausklingen zu lassen. Der Erfolg war so groß, dass sich das 
Projekt-Team zu einer Wiederholung in 2017 entschloss und 
diese Veranstaltung inzwischen zu einem festen Bestandteil 
der Arche geworden ist.
Im Februar 2017 ist es wieder soweit. Dann werden erneut 
zahlreiche lokale Helden in „Unsere Arche“ an Bord gehen, 
um ihr Publikum zu begeistern.

Termin
18. Februar 2017 um 18 Uhr
Unsere Arche, Danziger Platz 10, Hünxe-Bruckhausen, 



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Damit auch kleine Träume in Erfüllung gehen, kümmern wir uns um die Finanzen. 
In Hamminkeln, Hünxe, Voerde und Wesel sind wir Ihr verlässlicher Partner vor Ort.

Lassen Sie sich von einem unserer freundlichen Mitarbeiter beraten.

„Kekse für
mich und
Teddy.“


